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AUSWERTUNG DER BEGEGNUNG DER 2. BUNDESLIGA ZWISCHEN EINTRACHT 
BRAUNSCHWEIG UND DER SG DYNAMO DRESDEN AM 10.04.2017

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir schreiben Ihnen, um uns für die Zusammenarbeit bei o.g. Spiel zu bedanken und die 
Sichtweise der Dynamo-Fans auf den Spieltag und seine Rahmenbedingungen zu schildern. 
Von den mitgereisten Dynamo-Anhängern haben 200 Personen an unserer Online-Umfrage 
zu diesem Spiel teilgenommen.

ZUSAMMENARBEIT IM VORFELD

Vor dem Spieltag standen wir im Kontakt mit der Fanabteilung der SG Dynamo Dresden 
und den Kollegen des Braunschweiger Fanprojekts, von denen wir jeweils Informationen 
über die Abläufe vor Ort erhielten. Die von der SGD veröffentlichten Faninfos zum Spiel 
kommunizierten wir über unsere Online-Kanäle.

AN- UND ABREISE

Das Fanprojekt Dresden war mit drei hauptamtlichen Mitarbeitern vor Ort.
Bei der An- und Abreise kam es nach unserer Wahrnehmung abgesehen von der Verkehrslage 
zu keinen größeren Problemen. Bei der Zufahrt zum Parkplatz für die Busse und 9-Sitzer 
kam es allerdings zu Diskussionen zwischen einigen PKW-Fahrern und dem Ordnungsdienst 
bzw. der Polizei, obwohl im Vorfeld explizit in den Fan-Infos darauf hingewiesen wurde, dass 
dieser Parkplatz nur Bussen und Kleinbussen zur Verfügung steht. Viele PKW wurden dann 
im Stadionumfeld abgestellt. 

RÜCKMELDUNGEN VON DYNAMO-FANS (AUSZÜGE)

Viele Anhänger lobten die Choreografie im Gästeblock, die Stimmung und die Organisation 
des Spieltages. Dennoch gab es auch kritische Stimmen der Dynamo-Fans. Diese bezogen 
sich insbesondere auf den Einsatz von Pyrotechnik in der zweiten Spielhälfte und die 
Parksituation vor Ort. Auch die Verkehrsleitung schien für einige Anhänger trotz der vorab 
veröffentlichten Fan-Infos nicht eindeutig gewesen zu sein. Positiv hervorgehoben wurde 
das freundliche und zurückhaltende Auftreten der Polizei, auch wenn es vereinzelte Kritik 
an der Menge der eingesetzten Einsatzkräfte gab. Die Zufahrt zum Parkplatz P4 wurde von 
einigen Fans aufgrund der Absperrung nicht sofort erkannt. Einige Fans übten zudem Kritik 
am Shuttle-Konzept. So gab es offenbar Fans, die erst 18:30 Uhr am Bahnhof abfahren 
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konnten, obwohl sie bereits gegen 17 Uhr vor Ort waren.

Die ansonsten recht positive Einschätzung zur Organisation des Spieltages wird durch die gute 
Bewertung der teilnehmenden Dynamo-Fans an unserer Umfrage deutlich. Die Anhänger 
erteilten die Gesamtnote 2,07.

Die von den Dynamo-Fans geschilderte Sicht auf den Spieltag, die sie uns in unserem 
Fragebogen mitteilten, möchten wir Ihnen an dieser Stelle auszugsweise wiedergeben (Fehler 
und Wortwahl im Original. Der Wahrheitsgehalt der Kommentare kann nicht überprüft 
werden). 

•	 Schön, mal wieder im Block zu stehen. Ordentlich Stimmung, gute Choreo. Nur 
dieser blöde Mist mit der Pyro, und dann noch Richtung Spieler... Kacke!  Ansonsten 
sehr freundliche Ordner, Polizei und Catering!

•	 War Mega! Schade für den Verein, dass man das gezünde nicht unter Kontrolle 
bekommt (was wird das diesmal kosten?). Aber montags, Flutlicht, live im Free-TV, 
da muss man wohl damit rechnen... Ansonsten 90 Minuten Vollgas - geht klar!

•	 Also die Stimmung empfand ich streckenweise sehr sehr gut, mit Schwächephasen. 
Die dennoch im Vergleich zu anderen Szenen immer noch gutes Niveau hatten. Die 
Pyroaktion war relativ gelungen, habe mich dadurch nicht gestört gefühlt. Der Böller 
unnötig & die Raketen fragwürdig - gerade bei dem Dach. Dadurch kann es schnell 
in den eigenen Block zurückfliegen. Das eigentliche, was mich am meisten gestört 
hat, ist die unsägliche Parksituation! Inmitten der Heimfans in Wohngebieten/
heimischen Fankneipen/etc. zu parken/laufen/heim zu fahren ist äußert fragwürdig! 
Dort kommt es logischerweise immer zu Reibereien. Für einen „Bundesligisten“ 
äußert dürftig...  Dynamische Grüße!

•	 Die zündelei war unnötig, teures Auswärtsspiel.

•	 Schade, dass Pyro auf den Platz geflogen ist. Deswegen nur die 3 beim Verhalten. 
Ansonsten starker Support und klasse Stimmung von Dynamo

•	 Bis auf die Pyro, die auf den Platz geworfen wurde, ein rundum gelungenes 
Auswärtsspiel. Parkplatzsituation Note 6!

•	 Parkplatz Situation in Braunschweig ist eine Zumutung Nach 45 Minuten 
suche,fanden wir nun zum Glück noch eine Lücke. Dies wurde dann gleich von einer 
dämlichen Magdeburger Sau genutzt seine BierFlasche bei uns ins Auto zuscheppern   
Braunschweig nie wieder.

•	 Sinnloses Gezündel direkt nach Blocksperre... Hirnlos

•	 Pyro Affen. Stimmung war eigentlich gut. Hat niemand gebraucht

•	 Pyrotechnik kann man sehen wie man will - ich finde es sieht einfach nur klasse aus 
und würde man diese kontrolliert zulassen, würde es sicher ein deutlich geringeres 
Gefahrenpotential bergen.  Egal - Schade dass Dynamo dadurch wieder eine Strafe 
droht. Super Stimmung, aber trauriges Spielergebnis.  Erstes Auswärtsspiel - Bilanz 
zufriedenstellend - ich komme wieder :)

•	 Sehr schöne Choreografie, bis auf die unnötigen Pyro Einlagen, mit teilweisem 
Raketenabschuss in die Blöcke von Braunschweig, war das Spiel super interessant. 
Spielerisch waren wir Dynamos eigentlich besser, leider konnte Braunschweig ja in 
der Nachspielzeit das Tor machen. Fragwürdig fand ich einige Entscheidungen des 
Schiedsrichters. Unterbrechung durch die Sprenkleranlage war auch unnötig. Ab 
und zu kamen Töne aus der Sprechanlage, was ich als störend empfand.



•	 (…) Mit dem Rauch ist ja okay, aber das alles andere ist einfach Mist. Vor allem 
das gewerfe von Böllern und Co. Richtung Rasen, wenn da auch Leute (Spieler, 
Fanbetreuer) von uns da stehen.  Ansonsten war es eine gute Auswärtsfahrt. Preis-/
Leistungsverhältnis hat gestimmt. Gab sogar eine sehr leckere Pizza.  Wir standen auf 
der Gifhorner Straße relativ weit vorne. Es kam eine Polizistin auf uns zu die meinte, 
wir sollen doch zu P4 fahren, obwohl in der Faninfo stand, P4 nicht anzufahren. Wir 
sind da stehen geblieben. War auch gut so. Wären alle zu P4 gefahren, wäre es noch 
mehr Chaos am Ende geworden. Denn anscheinend bekommt es nur Großaspach 
hin, den Verkehr zu leiten. In Braunschweig war danach nur Stau. Da hätte man 
sicherlich auch von Seiten der Polizei was machen können. Ein bis Zwei hätten da 
doch mal den Verkehr lenken können.

•	 Die Stimmung im Block war wie erwartet super. Was allerdings wirklich nicht sein 
musste war das Pyrozeugs auf das Spielfeld zu werfen. Im Block mag es ja „bedingt“ 
in Ordnung zu sein, aber man sollte die Spieler damit nicht gefährden ...  sonst war 
alles sehr friedlich! Und das auch hier wieder keine strikte Fantrennung vorhanden 
war, stimmte mich glücklich.

•	 Chaotische Parkplatzsituation, sowie An-und Abfahrt mit PKW

•	 Fand die Stimmung im Block bombastisch. Dass Pyro den Block verlässt muss 
allerdings nicht sein. Super Choreo, Polizei mMn sehr zurückhaltend und nicht 
provokativ, fand ich sehr angenehm. Nur die Parksituation ist etwas unglücklich, 
da könnte man schon mehr zur Verfügung stellen für Gäste, damit diese nicht im 
Wohnbezirk parken müssen.

•	 eigentlich war alles super - bis auf die Raketen und Böller - das muss echt nicht 
sein und das will niemand haben !!!  schade dass jetzt in den Medien nur davon 
berichtet wird und nicht von der schönen Choreo zu Spielbeginn

•	 Katastrophale Park Möglichkeiten , nichtmal Ordnungskräfte geschweigedem 
Polizeikräfte konnten helfen bei der Parkplatz suche ! Man möchte ja möglichst 
meiden im Feindgebiet zu parken ! Fazit:Anreise mit Auto sehr erschwerlich!

•	 Stimmung fand ich vor allem in Hz. 1 sehr stark, mit zunehmender Spieldauer hat es 
meiner Meinung nach etwas nachgelassen, da jedoch auch die Chancen fehlten. Das 
einzige was mir bei  dem Pyro-Einsatz nicht gefallen hat war das ein paar Raketen 
aufs Spielfeld flogen u die Böller sind meiner Meinung nach auch überflüssig, sonst 
sah es wirklich cool aus und hat zur Stimmung beigetragen.

•	 Pyrotechnik legalisieren -aber keine Böller und Raketen aufs Spielfeld.   Die 
Parkplatzsituation war ziemlich dürftig. Da in unserer Nähe auch Maggi Fans 
geparkt haben, fühlte man sich sehr unwohl.  Sehr freundliche Polizisten vor dem 
Stadion.

•	 Gutes Auswärtsspiel. Einlass, Catering, Toiletten etc. mit das Beste was in 
dieser Saison geboten wurde. Polizei zwar sehr präsent, aber zurückhaltend. 
Parkplatzsituation ungewöhnlich, aber hat funktioniert.

•	 Pyro hin oder her aber Raketen und böller geht gar nicht!!!

•	 Es war wie immer in Braunschweig ein herzliches und friedliches Spiel. Die 
Stimmung war super. Die Pyroshow hat mir persönlich etwas die Laune vermißt 
und wie ich feststellen konnte, hat sich auch im Sitzplatzbereich wohl niemand 
daran gestört. Das gibt mir nachhaltig zu denken gibt. Ich glaube nicht, dass man 
eine Chance hat diese Einlagen zu verhindern. Die Kontrollen waren intensiv und 
für meinen Geschmack auch ziemlich gründlich. Dabei waren die Ordnungskräfte 
freundlich und ihr Verhalten angemessen. Ich hatte trotz eines Problems beim 



Einlass, da ich fälschlicherweise durch den Heimbereich reingelassen wurde (damit 
bekam ich einen gratis Rundgang durch die Heimbereiche unter Betreuung eines 
Sicherheitsmannes, der mich zum Gästeblock begleitet hat), keine Probleme mit 
Fans oder Sicherheitskräften. Braunschweig immer wieder gern!

•	 Bis auf den Böllerwurf eine gute pyro Action... Choreo auch nicht schlecht und 
ansonsten sehr entspannt beim Einlass

•	 Ich wurde ausgeraubt von Braunschweigern. Weil die Polizei uns so lange 
festgehalten hat bis wir nur noch zu zweit zum Auto gehen konnten anstatt in 
einer großen Gruppe wo das sicher nicht passieren würde.  Ich weiß genau das es 
Braunschweiger waren da sie sich als solche zu erkennen gaben.

•	 Stimmung im Block war klasse. Leider waren wieder einige unbelehrbare unter uns, 
die dem Ansehen des Vereins schädigen. (…)

•	 Die Stimmung im Gästeblock war sehr gut, die Choreographie ebenfalls, 
es wurde fast durchweg gesungen / geklatscht / gehüpft, nach dem Spiel 
wurde die Mannschaft mit großem Beifall gefeiert. Eine große Ausnahme 
war die unsägliche Pyrotechnik, insbesondere dass sogar auf das Spielfeld 
geschossen wurde (...). Letzte Woche ein halbes Geisterspiel in Dresden 
wegen Fan-Fehlverhalten, und am Montag danach wieder Pyrotechnik. 	
Probleme bei der Anreise gab es, als die Polizei uns aufforderte, unseren Parkplatz 
an der Gifhorner Straße zu verlassen und zum Gästeparkplatz P4 zu fahren, bei der 
Ankunft dort wurde man jedoch zurückgewiesen, so dass die betreffenden PKW 
wieder zurück fahren mussten.  Des Weiteren wirkt es nicht deeskalierend, wenn 
beim ruhigen Rückmarsch ein Spalier von Polizisten in voller Kampfausrüstung 
(Helm, usw.) an der Gifhorner Straße steht.

•	 Ich hatte das Gefühl, ich wäre der einzige Dynamofan der mit dem Zug kam. Als 
ich 19 Uhr in BS ankam, am Bahnhof: kein Shuttle-Bus, keine Bullen, nichts. Ich hab 
mich ernsthaft gefragt, ob wir heut überhaupt in Braunschweig spielen? Naja, bin 
dann jedenfalls in ne Straßenbahn mit der Aufschrift Stadion gestürzt, die voller 
Braunschweiger war. Haben einen alle blöd angeschaut. Die Rückfahrt das selbe, ich 
komm ausm Stadion: kein Shuttle-Bus da, angeblich gabs nur einen und der ist schon 
weg gewesen. Was für ne totale Scheiße. Also wieder in die Straßenbahn als einziger 
Dynamo, diesmal war kuscheln angesagt. Ich immernoch mit voller Dynamo-
Montur. Passiert ist nichts, obwohl mir schon bisschen mulmig war, vorallem als 
draußen paar schwarze vorbeikamen, die die Straßenbahn kurz anhielten. Dann am 
Bahnhof wieder nüscht los. Keine einzige Polizei, hab ich so noch nie erlebt an nem 
Dynamo-Spiel.  Da hat mich sehr gestört. Vorher angekündigt, dass es Shuttle-Busse 
gibt, aber ich habe nicht einen einzigen gesehen. (…)

•	 Busparkplatz war voll gewesen. Polizei hat mehrmals umgeleitet.

•	 Ich bin aus Dresden und war schon seit Samstag vor Ort, deshalb Anreise aus 
Niedersachsen.    Was ich mir schon vorher dachte: Problematik Shuttlebusse. Es 
ist ne Frechheit zu sagen Shuttleverkehr steht ab 17:00 bereit. Wenn das Ding 
dann aber wegen mangelnder Mitfahrer erst halb 7 losfährt kann das ni sein. Bei 
Regensburg gg. Zwickau fuhr andauern ein Shuttlebus, egal ob da drei oder dreißig 
Leute drin saßen. Im Vergleich Regensburg zu Braunschweig is das aus meiner Sicht 
nicht tragbar…

•	 Der stehblock war wieder sehr voll kamen nicht rein weil alle unten stehen bleiben 
oder auf der treppe. Oben war noch viel frei .

•	 Parkplatzsuche war schwierig, die Knallerei war wieder sinnlos damit schaden wir 
uns selber.  Die Einlasskontrolle war eher sinnlos ,da viel zu oberflächlich ,trotzdem 



die Stimmung war fantastisch.Bin seit 1973 Fan der SGD ,aber ich habe noch nichts 
bereut .

•	 Alles in allem ein gelungener Spieltag - wenn denn nur Nachspielzeit nicht gewesen 
wäre. Polizei sehr zuvorkommend und freundlich, auch wenn die Diskussionen beim 
Verlassen des Gästeparkplatzes völlig unnötig waren, da es sowieso keine Trennung 
von Fans im Umfeld des Stadions gibt, was ich sehr gut finde. Und ob direkt bei uns 
auf dem Parkplatz ein Polizei-Bus mit eingebauten Zellen stehen muss, würde ich 
zumindest bezweifeln, so etwas geht auch dezenter.  Die Choreografie war gut, die 
Pyro auch, nur die Raketen und die Knaller gehen gar nicht. Stimmung war gut, auch 
wenn es zwischendurch längere Pausen zwischen den Gesängen gab. Da wurde es 
von unseren beiden Capos gelegentlich verpasst, den Funken vom Rasen auf die 
Ränge und umgekehrt springen zu lassen. Trotzdem ein Lob an beide, ich jammere 
hier auf hohem Niveau.

•	 Wir sind vom Bahnhof mit dem Shuttle gefahren und der fuhr einen Riesenumweg 
über die Autobahn - es dauerte ewig. Beim nächsten Mal besser mit der Straßenbahn.

•	 Die Parkplatzsituation war eine Katastrophe. Wir haben am Parkplatz 4 angefragt, 
ob wir da parken dürfen. Antwort: Nein, dass sei nur für Neuner reserviert. Mussten 
3x das gesamte Stadion umrunden, bevor wir einen Parkplatz gefunden haben. 
Dann kommen wir (zu Fuß) am Gästeeingang mit Neuner-Parkplatz an und es stehen 
auch einige PKW zwischen den Neunern. Warum? Muss ich zu einer bestimmten 
bevorzugten Gruppe gehören, um auch mit meinem PKW auf den Neuner-Parkplatz 
zu dürfen - ohne einen gültigen Parkausweis??

•	 Zufahrt zu P4 nicht erkennbar. Sperrgitter und eine Reihe Polizei davor. Ansonsten 
alles entspannt.

•	 Pyro von mir aus, einmal die Saison wenn es schön ist .  Nur keine Raketen und nicht 
auf das Feld zur Hölle!!!!

•	 Noch nie ein so freundliches Auswärtsspiel wie in Braunschweig gehabt. Es lief alles 
problemlos und super friedlich. Wäre die pyroshow (,welche den Verein wieder 
sinnlos Geld kostet,) nicht gewesen, wäre es auch von unseren Fans her super 
gewesen.

•	 Teilweise sehr chaotische, verwirrende und unübersichtliche Verkehrsführung bei 
An- und Abreise

FAZIT

In unserer Online-Umfrage erteilten die Anhänger dem Spiel die Gesamtnote 2,07. Dies 
ist in der aktuellen Saison im Vergleich zu anderen Auswärtsspielen ein durchschnittliches 
Ergebnis. Die beste Bewertung erhielt dabei die Stimmung im Gästeblock (1,64), dicht 
gefolgt vom polizeilichen Verhalten im Stadion (1,91). Die „schlechtesten“ Noten erhielten 
die Einlasskontrolle (2,22) und das eigene Verhalten (2,25).

An der Online-Umfrage nahmen insgesamt 200 Fans teil. Die detaillierten Ergebnisse finden 
Sie im Anhang. 

Sollten von Ihrer Seite noch Fragen oder Anmerkungen bestehen, so können Sie sich gerne 
noch mal bei uns melden. Vielen Dank für die Zusammenarbeit.

Fanprojekt Dresden e.V. 



Spiel vom 10.04.2017 gegen Braunschweig (200 Dynamofans haben teilgenommen)
  	   	
	 	 	 	 	 	 	 Durchschnitt (Schulnoten)
  	   	  
  	 Einlasskontrolle am Gästeblock: 			   2,22
  	 Sicherheits-/Ordnungsdienst allgemein:		  2,18
  	 Stimmung im Gästeblock:	 	 	 	 1,64
  	 Verhalten der Polizei im Stadion:			   1,91
  	 Verhalten der Polizei außerhalb des Stadions:	 2,19
  	 Verhalten der Dynamofans:			   2,25
  	   	
  	   	   	   	  
  	 Die Anreise der Fans erfolgte durch 	
	 PKW/Kleinbus: 					     88,5 %
	 Fanbus: 						       3,5 %
	 Bahn: 						        4,5 %
	 Nahverkehr: 					       2,5 %
	 Sonstiges: 	 	 	 	 	   1,0 %
  	   	  
  	   	   	   	  
  	 Gab es Probleme bei der An- und/oder Abreise 	
	 Ja: 						        9,5 %
	 Nein: 						      90,5 %
  	   	
  	     	   	  
	 Haben sich die Fans über die Gegebenheiten/Bedingungen beim Auswärtsspiel bereits 		
	 im Vorfeld erkundigt? 	
	 Ja: 						      82,5 %
	 Nein: 						      17,5 %
  	    	   	  
  	 Woher sind die Fans vorrangig angereist? 
	 Sachsen						     57,5 %
	 Sachsen-Anhalt					       9,0 %
	 Niedersachsen					       7,0 %

 	  
  	 Wie oft fahren die Fans zu den Auswärtsspielen von Dynamo? 	
	 Selten: 						      28,0 %
	 Gelegentlich: 					     23,5 %
	 Oft: 	 	 	 	 	 	 22,0 %
	 Fast immer: 					     26,5 %
 	   	  
  	   	  
  	 Verteilung der Steh- und Sitzplätze 	
	 Stehplatz: 					     78,0 %
	 Sitzplatz: 					     22,0 %
  	   	  
  	     	   	  
  	 Alterszusammensetzung der Fans 	
	 unter 18 Jahre: 					       2,0 %
	 18-27 Jahre: 					     36,0 %
	 28-40 Jahre: 					     38,5 %	
	 41-60 Jahre: 					     23,0 %
	 über 60 Jahre: 					       0,5 %
  	   	  
  	   	   	   	  
  	 Anteil der Geschlechter 	
	 Männlich: 					     81,5 %
	 Weiblich: 					     18,5 %


